
N I E D E R S C H R I F T  
über die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schlitz 

am Montag, dem 24.08.2026, 
im Auerhahnsaal der Kulturhalle "Hahnekiez" in Schlitz 

Legislaturperiode 2026 - 2031 
 

Sitzungsbeginn: 19:02 Uhr Sitzungsende: 21:49 Uhr 
 
Es waren anwesend: 
Dickert, Jürgen, Stadtverordnetenvorsteher 
Güldner, Jens, stv. Stadtverordnetenvorsteher 
Dr. Marxsen, Jürgen, stv. Stadtverordnetenvorsteher 
Braun, Daniel, . stv. Stadtverordnetenvorsteher 
Alles, Kevin, Stadtverordneter / Fraktionsvorsitzender 
Altstadt, Alexander, Stadtverordneter 
Becker, Stefanie, Stadtverordnete 
Braun, Gorden, Stadtverordneter 
Can, Ahmet, Stadtverordneter bis 20:41 Uhr 
Cwyl, Christoph, Stadtverordneter 
Eifert, Dirk, Stadtverordneter 
Gabriel, Gudrun, Stadtverordnete 
Hillebrand, Elisabeth, Stadtverordnete 
Dr. Hillebrand, Konrad, Stadtverordneter 
Jöckel, Caroline, Stadtverordnete 
Dr. Koch, Klaus Dieter, Stadtverordneter / Fraktionsvorsitzender ab 19:04 Uhr 
Landgraf, Markus, Stadtverordneter 
Landgraf, Thomas, Stadtverordneter 
Laurinat, Jürgen, Stadtverordneter / Fraktionsvorsitzender 
Lorenzen, Dörte, Stadtverordnete 
Mühling, Ulrich, Stadtverordneter 
Schaaf, Walter, Stadtverordneter 
Schäfer, Andreas, Stadtverordneter 
Scheibner, Daniel, Stadtverordneter 
Stullich, Jürgen, Stadtverordneter 
Susemichel, Ralf, Stadtverordneter 
Treder, Mario, Stadtverordneter 
 
Vom Magistrat anwesend: 
Kreuzer, Willy, Erster Stadtrat 
Döring, Frank (Stadtrat) 
Michel-Herbert, Andrea (Stadträtin) 
Nowraty, Jürgen (Stadtrat) 
 
Schriftführer: 
Schäfer, Leni Marie, stellv. Schriftführerin 
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Nicht anwesend: 
Ziegler, Thomas, stv. Stadtverordnetenvorsteher / Fraktionsvorsitzender (entschuldigt) 
Janicki, Christian, Stadtverordneter (entschuldigt) 
Krause, Leo, Stadtverordneter (entschuldigt) 
Schrödl, Maren, Stadtverordnete (entschuldigt) 
Siemon, Heiko, Bürgermeister (entschuldigt) 
Dickert, Sonja, Stadträtin (entschuldigt) 
Holzapfel, Ulrich, Stadtrat (entschuldigt) 
Kokel, Marius, Stadtrat (entschuldigt) 
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Tagesordnung: 
 öffentlicher Sitzungsteil 
1. Eröffnung und Begrüßung  
2. Ehrungen  
3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 22.06.2026  
4. Bericht aus der Arbeit des Magistrats  
5. Bauleitplanung der Stadt Schlitz; 

Bebauungsplan "Gewerbegebiet Ostpreußenstraße", Kernstadt Schlitz 
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 (1) i. V. m. § 13 BauGB 
VL-106/XIII 

6. Neubau Bahnstrecke Fulda-Gerstungen 
hier: Forderung von Lärmschutzmaßnahmen 
VL-86/XIII 

7. Toilettenanlage DGH Ützhausen - Sperrvermerk 
VL-97/XIII 

8. Anträge und Anfragen der Fraktionen  
8.1. Fraktion SPD vom 04.08.2026  
8.1.1 Anfrage: Smart Zähler  
8.1.2 Antrag: Polizeiposten  
8.1.3 Antrag: "Chlorkonzert"  
8.1.4 Anfrage: Digitalisierung  
8.1.5 Anfrage: Grundwasser  
8.2. Fraktion CDU vom 03.08.2026  
8.2.1 Anfrage: Nitratwerte am Brunnen in Unter-Wegfurth  
8.2.2 Anfrage: Brücken "In der Au" und "Fahrradbrücke Fraurombach"  
8.2.3 Anfrage: Brandschutz und Risikovorsorge in der Schlitzer Altstadt  
8.2.4 Anfrage: Thema Energy Charing  
8.2.5 Anfrage: Situation der städtischen Kinderbetreuungseinrichtungen 

vor dem neuen Kindergartenjahr 
 

8.3. Fraktion BLS vom 09.08.2026  
8.3.1 Antrag: Vorstellung der Planungen für das ehemalige IGS-Gelände  
8.3.2 Antrag: Schutz von Uferrandstreifen in städtischem Besitz  
8.3.3 Anfrage: Hitzeschutzpläne  
8.3.4 Anfrage: Beantragung von Mitteln aus dem Einwegkunststofffonds  
8.3.5 Anfrage: Umsetzung des Beschlusses zu Richtungshinweisen auf 

dem Hinterturm 
 

8.3.6 Anfrage: Erlöse aus erneuerbaren Energien  
8.4. Fraktion FDP vom 10.08.2026  
8.4.1 Antrag: Aufstellung eines Entschuldungskonzepts für die Stadt 

Schlitz und die Stadtwerke Schlitz 
 

8.4.2 Antrag: Reduzierung der Lärmbelästigung für Anwohnerinnen und 
Anwohner der Herrngartenstraße in den Morgenstunden 

 

8.4.3 Anfrage: Umgang der Stadt Schlitz mit der Grundsteuer C  
8.4.4 Anfrage: Trinkwasserversorgung und Niedrigwassersituation in 

Schlitz 
 

8.4.5 Anfrage: Busverkehr über den Steinweg in den Schlosspark  
8.4.6 Anfrage: Sachstand Gebäude K / Hahnekiez  
8.4.7 Anfrage: Kommunaler Finanzausgleich (KFA) - 

Festsetzungsbescheid und Bedarfsberechnung für die Stadt Schlitz 
 

 nichtöffentlicher Sitzungsteil 
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9. Verkauf eines Grundstückes in der Gemarkung Schlitz 
VL-95/XIII 
 

 
 

öffentlicher Sitzungsteil 
1. Eröffnung und Begrüßung 

 
Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Dickert begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, dass 
ordnungsgemäß und fristgerecht eingeladen wurde und die 
Stadtverordnetenversammlung beschlussfähig ist. 
Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Dickert teilt mit, dass der Tagesordnungspunkt 9 
„Verkauf eines Grundstückes in der Gemarkung Schlitz“ von der Tagesordnung 
abgesetzt wird.  
Es sind 26 Stadtverordnete anwesend. 
Stadtverordneter Herr Dr. Klaus Koch nimmt um 19:04 Uhr an der Sitzung teil.  
Es sind 27 Stadtverordnete anwesend. 
 

2. Ehrungen 
 
Geehrt wurde Hans Kraft, Gerald Gottwald und Helmut Weppler.  
Zum Ehrenstadtrat wurde Helmut Weppler ernannt  
Hans Kraft und Gerald Gottwald wurden zu Ehrenortsvorstehern ernannt.  
Die Ehrungen wurden durch den Ersten Stadtrat Willy Kreuzer und 
Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Dickert vorgenommen. 
 

 
3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 22.06.2026 

 
Fraktionsvorsitzender Jürgen Laurinat verlässt die Versammlung um 19:47 Uhr und tritt 
um 19:48 Uhr der Versammlung wieder bei.  
Fraktionsvorsitzender der FDP-Fraktion Jürgen Laurinat regt an, unter 
Tagesordnungspunkt 12.3.7 „Anfrage: Sachstand Ortsdurchfahrt (Phase 5)“ folgendes 
zu ergänzen: 
,,Ergänzend weist er darauf hin, dass man sich zurzeit in der Genehmigungsplanung 
(Leistungsphase 4) befindet. In der Ausführungsplanung (Leistungsphase 5) können 
noch kleinere technische Anpassungen vorgenommen werden, ohne dass sich am 
genehmigten Plan selbst etwas ändert. Weiterhin soll eine öffentliche Infoveranstaltung 
während der Leistungsphase 5 stattfinden.“ 
Des Weiteren regt der Fraktionsvorsitzender der FDP-Fraktion Jürgen Laurinat an unter 
Tagesordnungspunkt 8 „Änderungsplan Nr.4 Gewerbegebiet Fraurombach – 1. 
Erweiterung Teilfläche Nord“ folgendes zu ändern: 
„Fraktionsvorsitzender Jürgen Laurinat beantragt, diesen Tagesordnungspunkt von der 
Tagesordnung zu nehmen. Die FDP-Fraktion ist der Auffassung, dass das nach § 7 Abs. 
7 UVPG zwingend zu dokumentierende Ergebnis der überschlägigen Vorprüfung, auf 
das such die Beschlussvorlage bezieht, nicht vorliegt, und dass ihr nach § 50 Abs. 2 
HGO Anspruch auf Vorlage dieser entscheidungsrelevanten Unterlagen zusteht.         
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Der Aufstellungsbeschluss solle daher von der Tagesordnung abgesetzt werde, bis den 
Stadtverordneten alle entscheidungsrelevanten Unterlagen zugegangen sind.“ 
Beschluss: 
Gegen Form und Inhalt der Niederschrift vom 22.06.2026 inklusive der Ergänzung 
und Änderung von Fraktionsvorsitzenden Jürgen Laurinat werden keine Einwände 
erhoben. Dies gilt mit der Ergänzung und Änderung als genehmigt. 
 

 

Abstimmung: 
 

 

Einstimmig 
 

 

 
4. Bericht aus der Arbeit des Magistrats 

 
Erster Stadtrat Willy Kreuzer berichtet über folgende Themen:  
1. Unwetterschäden  
2. Hahnekiez – Sachstand Gebäude K und Freifläche   
Erster Stadtrat Willy Kreuzer beantwortet die an ihn gerichteten Rückfragen zu den 
einzelnen Themen.  
 

5. Bauleitplanung der Stadt Schlitz; 
Bebauungsplan "Gewerbegebiet Ostpreußenstraße", Kernstadt Schlitz 
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 (1) i. V. m. § 13 BauGB 
 
Stadtverordneter Ulrich Mühling berichtet als Vorsitzender über die Beratungen im 
Ausschuss für Bauen-, Umwelt-, Stadt- und Dorfentwicklung und gibt die 
Beschlussempfehlung bekannt. 
Beschluss: 
(1) Gemäß § 2 (1) i. V. m. § 13 BauGB (vereinfachtes Verfahren) wird die 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Ostpreußenstraße“, Kernstadt 
Schlitz beschlossen. 
 
(2) Mit dem Bebauungsplan soll die bisher im rechtskräftigen Bebauungsplan 
Schlitz Nr. 3 ausgewiesene Erschließungsstraße auf die alte Parzelle der 
Ostpreußenstraße verschoben werden. 
Die Ausweisung des Plangebietes als Gewerbegebiet verbleibt, die Baugrenzen 
werden nur an die neue Erschließungstrasse angepasst. 
Die Grundzüge der Planung werden durch diese Änderungen nicht berührt, so 
dass das Verfahren im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt 
werden kann. 
 
(3) Die Abgrenzung des Geltungsbereiches ist der nachfolgenden Übersichtskarte 
zu entnehmen. 
Der Geltungsbereich umfasst folgende Grundstücke in der Gemarkung Schlitz: 
Flur 1 Flurstücke 1434/8, 1441/1, 1441/2, 1566/11, 1566/42, 1566/41 tlw., 1566/43, 
1566/44, 1578/9 und 1596/1 tlw. 



Niederschrift:  Seite - 6 - 

 6 

 
 
(4) Gemäß § 13 (2) Satz 1 Nr.1 BauGB wird von der frühzeitigen Unterrichtung der 
Öffentlichkeit und der frühzeitigen Erörterung der Behörden nach §§ 3 (1) und 4 (1) 
BauGB abgesehen. 
Der Öffentlichkeit sowie den betroffenen Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stellungnahme gemäß § 13 (2) Satz 1 Nr. 
2 und 3 BauGB i. V. m. §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB gegeben. 
 
(5) Gemäß § 13 (3) Satz 1 BauGB wird von der Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB, 
von dem Umweltbericht nach § 2 a BauGB und von der Angabe nach § 3 (2) Satz 4 
BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, abgesehen. 
 
(6) Die Beteiligungsverfahren nach §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB sind einzuleiten. 
 

 

Abstimmung: 
 

 

Einstimmig 
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6. Neubau Bahnstrecke Fulda-Gerstungen 
hier: Forderung von Lärmschutzmaßnahmen 
 
Stadtverordneter Ulrich Mühling berichtet als Vorsitzender über die Beratungen im 
Ausschuss für Bauen-, Umwelt-, Stadt- und Dorfentwicklung und gibt die 
Beschlussempfehlung bekannt. 
Beschluss: 
Die Stadt Schlitz fordert die Umsetzung wirksamer aktiver Lärmschutzmaßnahmen 
an der Bestandstrecke 1733 im Bereich der Rombachtalbrücke. Dies umfasst die 
Errichtung einer Lärmschutzwand oder gleichwertiger Maßnahmen, die 
sicherstellen, dass die geplante Siedlungsentwicklung im Nordosten 
Fraurombachs möglich bleibt. 
Erste schalltechnische Berechnungen zeigen, dass durch eine etwa 1,5 Meter 
hohe Lärmschutzwand auf dem Brückenbauwerk sowie eine rund 300 Meter lange 
und 3 Meter hohe Lärmschutzwand nördlich des Brückenkopfes die 
Nachtgrenzwerte der 16. BImSchV eingehalten werden können und somit die 
geplante Stadtentwicklung möglich bleibt. 
Der Stadtteil Fraurombach liegt westlich der Rombachtalbrücke, über die die 
Bestandstrecke 1733 verläuft. Die von der DB InfraGo favorisierte Trassenführung 
sieht nördlich des Stadtteils eine Ausfädelung und den Übergang in zwei geplante 
Tunnel vor.  
Ohne aktiven Lärmschutz an der Bestandstrecke ist eine städtebauliche 
Entwicklung in Richtung Osten nicht möglich. Der Vorentwurf des 
Flächennutzungsplans sieht eine Allgemeines Wohngebiet (WA) im Nordosten 
vor.  
Die Lärmberechnung von der Fachagentur RegioConsult für den Prognose-
Planfall 2030 belegt, dass ohne Schallschutzmaßnahmen die Orientierungswerte 
der DIN 18005 sowie die Grenzwerte der 16. BImSchV im Nachtzeitraum deutlich 
überschritten werden. 
 

 

Abstimmung: 
 

 

Einstimmig 
 

 

 
7. Toilettenanlage DGH Ützhausen - Sperrvermerk 

 
Stadtverordneter Mario Treder berichtet als stellvertretender Vorsitzender über die 
Beratungen im Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss und gibt die 
Beschlussempfehlung bekannt. 
Beschluss: 
Die Erneuerung der Toilettenanlage im DGH Ützhausen wird auf Grundlage des 
beschlossenen Sperrvermerkes und der im Vergleich zur Veranschlagung nur 
teilweise in Aussicht gestellten Fördermittel nicht umgesetzt. 
 

 

Abstimmung: 
 

 

Einstimmig 
 

 

 
8. Anträge und Anfragen der Fraktionen 
 
8.1. Fraktion SPD vom 04.08.2026 

 
8.1.1 Anfrage: Smart Zähler 

 
Erster Stadtrat Willy Kreuzer beantwortet die Anfrage lt. Anlage. 
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8.1.2     Antrag: Polizeiposten 
 
Stadtverordneter Dr. Konrad Hillebrand begründet den Antrag der SPD-Fraktion.  
Über den Antrag der SPD-Fraktion wird rege diskutiert.  
Beschluss: 
Der Magistrat wird beauftragt, beim Innenminister des Landes Hessen und beim 
zuständigen Polizeipräsidium darauf hinzuwirken, dass die personelle Ausstattung 
und bisherige Präsenz der Sicherheitskräfte in der Stadt Schlitz erhalten bleiben. 

 
 

Abstimmung: 
 

 

Einstimmig 
 

 

 
8.1.3 Antrag: "Chlorkonzert" 

 
Stadtverordneter Dr. Konrad Hillebrand begründet den Antrag der SPD-Fraktion.  
Fraktionsvorsitzender Jürgen Laurinat stellt folgenden Änderungsantrag seitens der 
FDP-Fraktion: 
„Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, unter welchen Voraussetzungen im 
Schlitzerländer Burgenbad Konzerte durchgeführt werden können, ohne dass es zu 
einem zeitgleichen Bade- und Konzertbetrieb kommt. Ob dies durch einen für den 
jeweiligen Veranstaltungstag vorgezogenen Badeschluss oder durch eine erst nach 
regulärem Badeschluss beginnende Abendveranstaltung erreicht wird, kann im Rahmen 
der Prüfung offenbleiben. Darüber hinaus sind geeignete, an Kinder und Jugendliche 
gerichtete Veranstaltungsformate zu prüfen, wie sie in vergleichbaren Freibädern bereits 
etabliert sind, etwa Sommer-Poolpartys mit Animationsprogramm, Nachtschwimmen 
oder ein Kinder-/Familientag in Kooperation mit örtlichen Vereinen (z.B. DLRG, 
Wasserwacht, Kanu- oder Tauchsportvereine). Über das Ergbnis ist im Kulturausschuss 
zu berichten.“  

 

Abstimmung: 
 

 

3 Ja-Stimme(n), 23 Gegenstimme(n), 1 Stimmenthaltung(en) 
 

  

Der Änderungsantrag ist somit abgelehnt. 
 
Anschließend wurde über den ursprünglichen Antrag abgestimmt: 
Beschluss: 
Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, unter welchen Voraussetzungen Konzerte 
im Schlitzerländer Burgenbad möglich wären. Über das Ergebnis der Prüfung ist 
im Kulturausschuss zu berichten. 

 
 

Abstimmung: 
 

 

24 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 3 Stimmenthaltung(en) 
 

 

 
8.1.4 Anfrage: Digitalisierung 

 
Erster Stadtrat Willy Kreuzer beantwortet die Anfrage lt. Anlage. 
 

8.1.5 Anfrage: Grundwasser 
Erster Stadtrat Willy Kreuzer beantwortet die Anfrage lt. Anlage. 
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8.2.      Fraktion CDU vom 03.08.2026 
 

8.2.1 Anfrage: Nitratwerte am Brunnen in Unter-Wegfurth 
 
Stadtverordneter Ahmet Can verlässt die Sitzung um 20:41 Uhr.  
Es sind 26 Stadtverordnete anwesend. 
 
Erster Stadtrat Willy Kreuzer beantwortet die Anfrage lt. Anlage. 
 

8.2.2 Anfrage: Brücken "In der Au" und "Fahrradbrücke Fraurombach" 
 
Erster Stadtrat Willy Kreuzer beantwortet die Anfrage lt. Anlage. 
 

8.2.3 Anfrage: Brandschutz und Risikovorsorge in der Schlitzer Altstadt 
 
Erster Stadtrat Willy Kreuzer teilt mit, dass die Beantwortung der Anfrage als Anlage der 
Niederschrift beigefügt wird. 
 

8.2.4 Anfrage: Thema Energy Charing 
 
Erster Stadtrat Willy Kreuzer beantwortet die Anfrage lt. Anlage. 
 

8.2.5 Anfrage: Situation der städtischen Kinderbetreuungseinrichtungen vor dem neuen 
Kindergartenjahr 
 
Erster Stadtrat Willy Kreuzer beantwortet die Anfrage lt. Anlage. 

 
 
8.3. Fraktion BLS vom 09.08.2026 

 
 

8.3.1 Antrag: Vorstellung der Planungen für das ehemalige IGS-Gelände 
 
Stadtverordneter Dr. Jürgen Marxen begründet den Antrag der BLS-Fraktion. 
Beschluss: 
Der Magistrat wird gebeten, die aktuell vorliegenden Pläne von Investoren für das 
ehemalige IGS-Gelände im Ausschuss für Bauen, Umwelt, Stadt- und 
Dorfentwicklung vorzustellen. 
 

 

Abstimmung: 
 

 

Einstimmig 
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8.3.2 Antrag: Schutz von Uferrandstreifen in städtischem Besitz 
 
Fraktionsvorsitzender Dr. Klaus Dieter Koch begründet den Antrag der BLS-Fraktion.  
 
Fraktionsvorsitzender Jürgen Laurinat stellt folgenden Ergänzungsantrag der FDP-
Fraktion:  
,,Der Magistrat wird gebeten, die in städtischem Besitz befindlichen Uferrandstreifen 
(z.B.) durch Eichenspaltpfähle abzugrenzen, um es den Pächtern und Eigentümern der 
angrenzenden Flächen zu erleichtern, eine Bewirtschaftung dieser städtischen Flächen 
zu vermeiden. Der Antrag wird zunächst in den Ausschuss für Bauen-, Umwelt-, Stadt 
und Dorfentwicklung für weitere Beratung verwiesen.  

Beschluss: 
Der Magistrat wird gebeten, die in städtischem Besitz befindlichen 
Uferrandstreifen (z.B.) durch Eichenspaltpfähle abzugrenzen, um es den Pächtern 
und Eigentümern der angrenzenden Flächen zu erleichtern, eine Bewirtschaftung 
dieser städtischen Flächen zu vermeiden. Der Antrag wird zunächst in den 
Ausschuss für Bauen-, Umwelt-, Stadt und Dorfentwicklung für weitere Beratung 
verwiesen. 
 

 

Abstimmung: 
 

 

25 Ja-Stimme(n), 1 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 

 

 
8.3.3 Anfrage: Hitzeschutzpläne 

 
Stadtverordneter Christopher Cywl verlässt die Sitzung um 21:10 Uhr und nimmt um 
21:14 Uhr wieder teil.  
 
Erster Stadtrat Willy Kreuzer beantwortet die Anfrage lt. Anlage. 
 

8.3.4 Anfrage: Beantragung von Mitteln aus dem Einwegkunststofffonds 
 
Erster Stadtrat Willy Kreuzer beantwortet die Anfrage lt. Anlage. 
 

8.3.5 Anfrage: Umsetzung des Beschlusses zu Richtungshinweisen auf dem Hinterturm 
 
Erster Stadtrat Willy Kreuzer beantwortet die Anfrage lt. Anlage. 
 

8.3.6 Anfrage: Erlöse aus erneuerbaren Energien 
 
Erster Stadtrat Willy Kreuzer beantwortet die Anfrage lt. Anlage. 
Stadtverordneter Dr. Jürgen Marxsen fragt nach, wie hoch die Erträge aus 
Bioenergiegewinnung betragen. 
Eine Beantwortung kann aufgrund des Steuergeheimnisses nicht öffentlich erfolgen. 
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8.4.     Fraktion FDP vom 10.08.2026 
 

8.4.1 Antrag: Aufstellung eines Entschuldungskonzepts für die Stadt Schlitz und die 
Stadtwerke Schlitz 
 
Fraktionsvorsitzender Jürgen Laurinat begründet den Antrag der FDP-Fraktion. 
Fraktionsvorsitzender Kevin Alles begründet folgenden Änderungsantrag der CDU-
Fraktion: 
‚‚Der Magistrat soll der Stadtverordnetenversammlung bis zur Einbringung des 
Haushaltes 2027 eine transparente Übersicht über die aktuellen Schulden der Stadt und 
der Werke vorlegen.‘‘  

Beschluss: 
Der Magistrat soll der Stadtverordnetenversammlung bis zur Einbringung des 
Haushaltes 2027 eine transparente Übersicht über die aktuellen Schulden der 
Stadt und der Werke vorlegen.   
 

 

Abstimmung: 
 

 

14 Ja-Stimme(n), 12 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 

 

 
8.4.2 Antrag: Reduzierung der Lärmbelästigung für Anwohnerinnen und Anwohner der 

Herrngartenstraße in den Morgenstunden 
 
Fraktionsvorsitzender Jürgen Laurinat begründet den Antrag der FDP-Fraktion. 
Fraktionsvorsitzender Kevin Alles begründet folgenden Änderungsantrag der CDU-
Fraktion: 
‚‚Der Bürgermeister wird darum gebeten, gegen die aktuelle Lärmbelästigung der 
Anwohner in der Herrngartenstraße geeignete Maßnahmen zu ergreifen.‘‘ 

Beschluss: 
Der Bürgermeister wird darum gebeten, gegen die aktuelle Lärmbelästigung der 
Anwohner in der Herrngartenstraße geeignete Maßnahmen zu ergreifen  
 

 

Abstimmung: 
 

 

Einstimmig 
 

 

 
8.4.3 Anfrage: Umgang der Stadt Schlitz mit der Grundsteuer C 

 
Erster Stadtrat Willy Kreuzer beantwortet die Anfrage lt. Anlage. 
 

8.4.4 Anfrage: Trinkwasserversorgung und Niedrigwassersituation in Schlitz 
 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde bereits unter TOP 8.1.5 behandelt und ist somit 
erledigt.  
 

8.4.5     Anfrage: Busverkehr über den Steinweg in den Schlosspark 
 
Erster Stadtrat Willy Kreuzer beantwortet die Anfrage lt. Anlage. 
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8.4.6     Anfrage: Sachstand Gebäude K / Hahnekiez 
 
Erster Stadtrat Willy Kreuzer beantwortet die Anfrage lt. Anlage. 
 

8.4.7 Anfrage: Kommunaler Finanzausgleich (KFA) - Festsetzungsbescheid und 
Bedarfsberechnung für die Stadt Schlitz 
 
Die Informationen zu diesem Tagesordnungspunkt wurde bereits im RIM veröffentlicht.  
Die detaillierte Beantwortung wird der Niederschrift als Anlage beigefügt.   
 

nichtöffentlicher Sitzungsteil 
9. Verkauf eines Grundstückes in der Gemarkung Schlitz 

 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung von der Tagesordnung 
abgesetzt.  
 
 

 
Für die Richtigkeit: 
 
 
Leni-Marie Schäfer       Jürgen Dickert 
Stellv. Schriftführerin       Stadtverordnetenvorsteher 
 


